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Liebe Puppingerinnen!  
Liebe Puppinger! 
 

Endlich ist der Sommer da und man kann die Sonne, 
welche sich hoffentlich auch oft zeigen wird, genieÇen 
und wieder mehr Zeit im Freien verbringen. Da gehºrt 
ein Treffen mit Freunden und Bekannten im Gastgar-
ten genauso dazu wie ein gem¿tlicher Abend im     
heimischen Garten oder ausgedehnte Spaziergªnge 
bzw. Urlaubsreisen. So waren wir es bis vor langer 
Zeit gewohnt und so bleibt dies nun auch hoffentlich 
wieder f¿r lªngere Zeit.  
 
Die Corona-Pandemie hat nat¿rlich in den letzten    
beiden Jahren vieles durcheinandergewirbelt, vor   
allem unsere gewohnten Ablªufe und Vorhaben. 
Wenn man sich aber die aktuelle Situation in der   Uk-
raine ansieht, muss man sich dennoch einge-stehen, 
dass diese Einschrªnkungen nichts im Vergleich wa-
ren was dort gerade passiert.  
 
Gleichzeitig sind diese Auswirkungen des Krieges 
mittlerweile auch bei uns angekommen und im Alltag 
sp¿rbar bzw. haben eine dramatische Preisentwick-
lung und Teuerungswelle ausgelºst. Dies belastet 
nat¿rlich auch die Puppinger Haushalte. Die Inflation, 
die Tank- und Energiepreise sowie die Lebensmittel-
preise haben sich dabei rasant erhºht und ein Loch in 
die Haushaltskasse gerissen. Daher bin ich auch froh, 
dass hier bereits gegengesteuert wird und Unter-
st¿tzungsmaÇnahmen gegen die Teuerung gesetzt     
wurden. Es wird aber noch weitere MaÇnahmen und 
Unterst¿tzungen benºtigen um die Preise zu senken 
und die Menschen zu entlasten. Auch auf Gemeinde-
ebene beschªftigen wir uns intensiv mit dieser      Ent-
wicklung, vor allem wie wir unabhªngig vom Gas wer-
den kºnnen. Dabei ist der Klimaschutz ein stets zent-
raler Schwerpunkt. 
 
Im letzten B¿rgermeisterbericht habe ich auch ¿ber 
den Glasfaserausbau berichtet bzw. die groÇen  Her-
ausforderungen in diesem Zusammenhang.     Daher 
freut es mich nun umso mehr, dass wir nach intensi-
ven Bem¿hungen mit der ºGIG (¥sterreichische 
Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft) einen Partner ge-
funden haben, der rasch und zuverlªssig Glasfaser in 
unsere Gemeinde bringen kann.  
 
Dies gilt auch f¿r jene Gemeindegebiete die nicht 
mehr im Fºrdergebiet liegen. Aktuell laufen dazu die 
letzten  Vorbereitungen  f¿r  die  Bestellphase,  in  der 
jeder Haushalt und Betrieb in unserer Gemeinde die 
Chance haben wird, einen Glasfaser-Anschluss zu 
bestellen.  

Freie Anbieterauswahl im offenen ºFIBER-Netz 
Dabei ermºglicht ºGIG allen Haushalten die freie 
Wahl ihres Internetanbieters bzw. ist dadurch       
niemand von einem einzigen Anbieter und dessen 
Preisen abhªngig. Mitte Juli werden wir ¿ber die 
nªchsten Schritte informieren sowie den geplanten 
Infoabend terminlich avisieren.  
Besonders freut mich auch der einstimmige Gemein-
deratsbeschluss zum FTTH-Ausbau bzw. die ¿ber-
fraktionelle Geschlossenheit dazu. Detaillierte Infos 
und Statements der Fraktionsobmªnner zum geplan-
ten Glasfaserausbau findet Ihr auf den folgenden 
Seiten zum Nachlesen.  
 
Beim Feuerwehrhauszubau in Unterschaden    
liegen wir trotz Lieferschwierigkeiten in der Baubran-
che im Zeitplan bzw. werden demnªchst die Sockel- 
und Fundierungsarbeiten abgeschlossen. Anfang Juli 
sollen dann in weiterer Folge die Fertigungs-
elemente vom Zimmerer geliefert und montiert    wer-
den. Am Areal des ehem. Bezirkssenioren-heimes in 
der Leum¿hle laufen derzeit die UmbaumaÇnahmen. 
Ebenfalls geplant ist dabei im vorderen Bereich des 
Areals die Schaffung eines Generationenwoh-
nens. ĂVitales Wohnenñ (Pflegestufe 1 ï 3) findet 
hier genauso Platz wie ein Tageszentrum sowie 
auch ein mºglicher Kindergartenstandort. Die not-
wendigen Gesprªche laufen dazu bereits mit den 
zustªndigen Stellen und Behºrden.  
 
Es liegen noch viele Aufgaben und Herausforde-
rungen zum Wohle unserer Gemeinde sowie einer 
gesicherten Zukunft vor uns. Leider machen die zahl-
reichen Gesetzte und Verordnungen unsere Gemein-
dearbeit auch oft nicht immer einfach. Vieles unserer 
Arbeit bleibt sogar nach auÇen oft unsichtbar oder 
wird f¿r den Einen oder Anderen nicht rasch genug 
umgesetzt. Oft ist dies aber aufgrund der Rahmen-
bedingungen nicht immer sofort mºglich. Ich bitte 
dahingehend auch um Euer Verstªndnis, wir sind 
aber stets um eine qualitative Erledigung Eurer An-
liegen bem¿ht.  
Was ich jedoch in meiner bisherigen Zeit als B¿rger-
meister gelernt habe ist Ausdauer zu beweisen, nicht 
locker zu lassen und beharrlich zu bleiben. Dies gilt 
vor allem f¿r die Themen Verkehrssicherheit bzw. -
entlastung, Hochwasserschutz, Umfahrung Pupping/
Karling, dem Projekt ĂGenerationen-wohnenñ in der 
Leum¿hle sowie dem Glasfaserausbau.  
 
Zu guter Letzt w¿nsche ich uns allen nicht nur viel 
Zuversicht und Mut f¿r die Zukunft, sondern vor     
allem ein respektvolles Miteinander und darf ab-
schlieÇend einen schºnen und erholsamen Sommer 
w¿nschen.  

Euer B¿rgermeister 

B¿rgermeisterbrief  
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Glasfaser f¿r Pupping 

 

Echtes Glasfaser f¿r Pupping 

Langsames Internet oder gar Verbindungsausfªlle sind oft das Ergebnis veralteter Infrastruktur.      
Wichtige und n¿tzliche Online-Anwendungen, beispielsweise f¿r das Arbeiten oder Lernen von zuhause 
aus oder f¿r die Freizeit-Unterhaltung, sind dadurch einfach nicht mºglich. Nur echtes Glasfaser-Internet 
bis ins Haus (FTTH = Fiber-to-the-Home) lºst dieses Problem, dank ungeteilter Bandbreiten bis 1 Gbit/s, 
nachhaltig. Glasfaser ist daher neben Wasser, Kanal und Strom die vierte Grundversorgungsinfrastruktur 
f¿r jedes Haus. 
Die ¥sterreichische Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft (kurz ºGIG) bietet diese neue Infrastruktur der-
zeit in ausgewªhlten Gemeinden in den Bezirken Braunau und Eferding an. Es freut uns sehr, dass Pup-
ping Teil dieses Ausbauprojektes ist. Voraussetzung f¿r den Ausbau ist, dass eine Mindestbestellquote 
von 40 % in der Gemeinde erreicht wird. 
 
Was haben Sie davon? 
Glasfaser-Internet bietet uns nicht nur ultraschnelles und zuverlªssiges Breitband-Internet, sondern auch at-
traktive Festnetztelefonie- und TV-Lºsungen. Alle diese Mºglichkeiten steigern den Wert Ihres Eigenheimes 
bzw. Liegenschaft. Denn einmal angeschlossen kann man frei aus einer Vielzahl an Internet-Anbietern 
wªhlen und sich das ideale Angebot aussuchen. 
 
Was kostet ein ºFIBER Glasfaser-Anschluss? 
Durch die GrºÇe des Projektes kºnnen die Kosten f¿r den Einzelnen stark reduziert werden. Nutzt man den 
Anschluss f¿r mind. 24 Monate, bietet die ºGIG den ºFIBER-Glasfaser-Anschluss f¿r einmalige ú 299,00 
(inkl. MwSt.) an. Auch f¿r Wohnungsmieterinnen und Wohnungsmieter gibt es die Mºglichkeit, sich einen  
ºFIBER-Anschluss zu sichern. Sie werden von Ihrer Hausverwaltung dahingehend noch zeitnah kontak-
tiert. Die dann verf¿gbaren Tarife der verschiedenen Anbieter starten mit garantierten Bandbreiten von 
150/50 Mbit/s f¿r nur ú 32,99 im Monat.  
Mehr Infos zu den Internet-Anbietern finden Sie unter: www.oefiber.at/anbieter. 
 
Aktuell laufen die letzten Vorbereitungen f¿r die Bestellphase, in der alle Betriebe und Haushalte in 
der Gemeinde die Chance haben, einen Glasfaser-Anschluss zu bestellen. Mitte Juli werden wir Sie ¿ber 
die nªchsten Schritte in diesem zukunftstrªchtigen Projekt informieren. Wir freuen uns auf diesen gemeinsa-
men Schritt in Richtung digitaler Zukunft! 
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Glasfaserausbau / Jugendtaxi 

ĂEndlich tut sich was in dieser Angelegenheit! Bereits jetzt kann man eine stabile Internet-
verbindung als Grundbed¿rfnis bezeichnen. Um den immer steigenden Datenmengen gerecht 
zu werden, ist der Ausbau des Glasfasernetzes genau der richtige  Weg, um f¿r die Zukunft 
perfekt ger¿stet zu sein, damit Homeoffice, Streaming und Co nicht zum Problem werden.ñ  
Niklas Luger, Fraktionsobmann FP¥ 

 

Sicher nach Hause mit dem JugendTaxi 
Die JugendTaxi-App gibt es ab 1. Juli auch in Pupping! 

Jugendtaxi-Gutscheine werden allen Jugendlichen 
ab 1. Juli 2022 ¿ber das Smartphone digital zur   
Verf¿gung gestellt. Voraussetzung f¿r die Nutzung 
der Taxi-Gutscheine ist der Besitz einer g¿ltigen   
4youCard sowie die 4youCard-App auf dem Handy 
mit aktivierter digitaler 4youCard. 
 

Die Gutscheine kºnnen von Puppinger Jugendlichen              
(14-21 Jahre, Studierende, Prªsenz- und Zivildiener 
bis zum vollendeten 26. Lebensjahr) ¿ber die App 
heruntergeladen und von Freitag 17.00 Uhr bis 
Sonntag 23.59 Uhr bei der Taxifahrt eingelºst      
werden. Mittels QR-Code wird der eingelºste       
Gutschein gescannt und online beim jeweiligen Taxi-
unternehmen verbucht.  
 

Die mitwirkenden Taxiunternehmen sind in der APP 
aufgelistet. Wie bereits gehabt, stehen jedem       
Jugendlichen Gutscheine im Gesamtwert von           
ú 75,00 pro Jahr zur Verf¿gung. Der Selbstbehalt 
belªuft sich auf ú 25,00. Die Gutscheine sind inner-
halb eines Kalenderjahres einzulºsen. Bereits in Pa-
pierform ausgestellte Gutscheine kºnnen zur¿ckge-
geben und in der App gutgeschrieben werden.   

Detaillierte Infos auf www.4youcard.at und 
https://www.jugendservice.at/4youcard/vorteile/
jugendtaxi 
 
Wie kommst Du zu deinen digitalen Taxi-
Gutscheinen?  
 

¶ 4youCard beantragen ï wenn noch nicht vorhan-
den  

¶ 4youCard-App herunterladen 
¶ Komm zum Gemeindeamt Pupping (Mo-Fr 8:00 -
12:00 Uhr und Mo 14:00 ï 18:00 Uhr) 

¶ 25,00 Euro Selbstbehalt entrichten (1/3 der Gut-
scheinsumme) 

¶ Freischaltung der Gutscheine durch die Gemein-
demitarbeiter/In 

¶ Gutscheine beim Fortgehen 
am Wochenende nutzen 
(Scan QR-Code) UND sicher 
nach Hause kommen! 

 

Nªhere Infos am Gemeinde-
amt unter 07272 / 2331 

ĂIch bin froh dar¿ber, dass wir mit der ºGIG jetzt doch noch ein Unternehmen gefunden      
haben, welches das Glasfasernetz in unserer Gemeinde flªchendeckend ausbaut. Die letzten 
Jahre haben uns auch aufgrund von vermehrtem Homeoffice zu Zeiten von Corona gezeigt, 
dass eine schnelle und sichere Internetverbindung unerlªsslich f¿r jeden Haushalt ist.        
Jetzt liegt es an uns Allen, das Angebot auch anzunehmen, damit der Ausbau z¿gig           
voranschreitet.ñ 
 

Wolfgang Holzer, Fraktionsobmann SP¥ 

Statements zum geplanten Glasfaserausbau 
ĂGlasfaser ist die Infrastruktur der Zukunft. Vor allem im lªndlichen Raum ist die Versorgung mit    
einem leistungsfªhigen Breitbandanschluss einer unserer groÇen Herausforderungen. Schnelles 
Internet braucht man zum Arbeiten, Kommunizieren und zum Lernen. Daher freut es mich ganz 
besonders, dass wir mit der ºGIG einen Projektpartner gefunden haben, der  nicht  nur  jahre-
lange  Erfahrung  und Kompetenz mitbringt, sondern auch den Glasfaserausbau in unserer    
Gemeinde umsetzen und mit schnellen sowie leistungsfªhigen Internet ausstatten mºchte. F¿r 
uns als Gemeinde ist dieses Projekt ein wesentlicher Schritt Richtung Zukunft. Nun sind wir Alle 
gefordert und m¿ssen bei diesem wichtigen Projekt an einem Strang ziehen, diese ein-

malige Chance bzw. das Angebot nutzen, damit der Ausbau auch schnellstmºglich umgesetzt werden kann.ñ 
Mario Herm¿ller, B¿rgermeister  

ĂGlasfaser ist die Infrastruktur der Zukunft. Wªhrend Wasser, Kanalisation oder Stromversor-
gung lªngst zur Selbstverstªndlichkeit geworden sind, sollte auch Breitbandinternet mit Glas-
faser zum Standard werden. Haushalte und Betriebe in Pupping haben nun  die  Chance,  
Glasfaseranschl¿sse  bis ins Haus zu bekommen. Daf¿r braucht es aber ein lautes ĂJa!ñ der 
Gemeindeb¿rgerInnen von Pupping.ñ 
Neum¿ller Rudolf, Fraktionsobmann ¥VP, Business Botschafter Glasfaserausbau 

https://www.jugendservice.at/4youcard/vorteile/jugendtaxi
https://www.jugendservice.at/4youcard/vorteile/jugendtaxi
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Volksbegehren / Radvernetzungstreffen / Essen auf Rªdern 

Von Montag, 20. bis einschlieÇlich Montag, 27. Juni 2022  
findet das Eintragungsverfahren f¿r folgende Volksbegehren statt: 
 

¶ R¿cktritt Bundesregierung 

¶ Keine Impfpflicht 

Die Stimmberechtigten kºnnen in jeder Gemeinde in 
den jeweiligen Text samt Begr¿ndung der Volks-
begehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zum 
Volksbegehren durch einmalige eigenhªndige    
Eintragung ihrer Unterschrift auf dem von der  
Gemeinde zur Verf¿gung gestellten Eintragungs-
formular erklªren. Die Eintragung muss nicht auf  
einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online 
getªtigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren). 
 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Ein-
tragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (ºsterreichische Staatsb¿rgerschaft, Voll-
endung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) und zum Stichtag 16. Mai 2022 in der 
Wªhlerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 
 

Bitte beachten!  
Personen, die bereits eine Unterst¿tzungserklªrung 
f¿r dieses Volksbegehren abgegeben haben,         
kºnnen keine Eintragung mehr vornehmen, da eine 
getªtigte Unterst¿tzungserklªrung bereits als g¿ltige 
Eintragung zªhlt. 

Am Gemeindeamt Pupping kºnnen zu nachstehend 
angef¿hrten Zeitrªumen Eintragungen vorgenom-
men werden: 

 

Montag, 20. Juni 2022, 08:00 - 20:00 Uhr 

Dienstag, 21. Juni 2022, 08:00 - 16:00 Uhr 

Mittwoch, 22. Juni 2022, 08:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag, 23. Juni 2022, 08:00 - 16:00 Uhr 

Freitag, 24. Juni 2022, 08:00 - 16:00 Uhr 

Samstag, 25. Juni 2022, 08:00 - 10:00 Uhr 

Sonntag, 26. Juni 2022, geschlossen 

Montag, 27. Juni 2022, 08:00 - 20:00 Uhr 

 

Eintragungsverfahren f¿r Volksbegehren 

Lichtbildausweis bitte  
nicht vergessen! 

 

Radvernetzungstreffen am     
18. Mai in Linz 

Vlnr: AL Bernhard Ratzenbºck (Fraham); Karl Mair Kastner 
(Eferding); Moderator; Bgm Harald Schick (Fraham); Bgm. Chris-
tian Penn (Eferding); LR Mag. G¿nther Steinkellner; Moderator; 
Lisa Webinger & Bgm Mario Herm¿ller (Pupping); Rupert Stºbich 
(Hinzenbach) 

Beim Radvernetzungstreffen in Linz erhielten die 
vier Zukunftsraumgemeinden f¿r die Teilnahme an 
der FahrRad Beratung O¥ sowie f¿r die Ausarbei-
tung eines FahrRad Umsetzungsplanes zur Fºrde-
rung des Radverkehrs durch LR Mag. G¿nther 
Steinkellner eine Auszeichnung.  

 

MitarbeiterIn f¿r  
Essen auf Rªdern gesucht! 

 

Ihr Engagement ist gefragt! 
 

Wir suchen ehrenamtliche  
Zustellerinnen und Zusteller  
f¿r unseren Sozialdienst  
ĂEssen auf Rªdernñ. 

 

Falls Sie bereit sind, sich sozial  
zu engagieren und an zumindest 
     einem Tag pro Woche f¿r  
Essen auf Rªdern zu arbeiten,  

melden Sie sich bitte am Gemeindeamt       
Fraham unter der Telefonnummer  
07272 23 15 oder per E-Mail unter  
gemeinde@fraham.ooe.gv.at. 

 
Voraussetzungen: F¿hrerschein B  

 

 
Ehrenamt ist nicht Arbeit,  
die nicht bezahlt wird,  
sondern unbezahlbar!  

http://www.bmi.gv.at/volksbegehren
mailto:gemeinde@fraham.ooe.gv.at
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Werbeeinschaltung Wohnbauprojekt Leum¿hle 

Die Haslehner Immobilien GmbH aus Peuerbach 
lªsst auf dem Areal des ehemaligen Bezirksalten- und 
Pflegeheims Leum¿hle in Pupping ab Sommer 2022 
eine neue, auÇergewºhnliche Wohnanlage f¿r Jung 
und Alt entstehen ï Wohnen f¿r Generationen 4. 

 

In der idyllischen, parkªhnlichen Anlage - angrenzend 
an einen mit Seerosen bewachsenen Seitenarm der 
Aschach ï werden insgesamt 73 neue Wohn(t)rªume 
in 3 Gebªuden mit Lift realisiert. F¿r Abwechslung 
sorgt die unterschiedliche Architektur der Hªuser. Der 
groÇe Dreiseithof mit markantem Zwiebelturm und 
Dacheinschnitten beinhaltet 32 Wohnungen. In den 
beiden schlicht-modernen Gebªuden mit Flachdach 
entstehen 19 und 22 Wohneinheiten. 
 
Von der Familienwohnung mit groÇz¿gigem Eigen-
garten bis hin zur offen gestalteten Dachterrassen-
wohnung mit tollem AuÇenbereich und Weitblick - hier 
finden Sie Ihren neuen Wohntraum in der schºnen, 
lªndlichen Gemeinde Pupping. 
 
73 moderne Eigentumswohnungen mit GrºÇen 
von ca. 47mĮ - 134mĮ 
 

Durch den vielseitigen Wohnungsmix von modern 
und durchdacht geplanten 2 ï 4 Zimmerwohnungen 
und der sehr ansprechenden Lage vor den Toren der 
Stadt Eferding sind die Einheiten sowohl f¿r Eigen-
nutzer zum selber beziehen, als auch f¿r Anleger zum 
Vermieten sehr interessant.  

Den Wohnungen im Erdgeschoss sind tolle Terras-
sen mit teilweise sehr groÇz¿gigen Eigengªrten    
zugeordnet. In den oberen Geschossen gehºren    
luftige Balkone oder traumhafte Dachterrassen bzw. 
Dacheinschnitte zu den Einheiten. Als Parkmºglich-
keiten stehen AuÇenparkplªtze und Carportplªtze zur 
Verf¿gung. 
 
Die Ausstattung ist wie gewohnt hochwertig - moder-
ne Fliesen und Parkettbºden in verschiedenen      
Varianten sorgen f¿r Individualitªt; schºne, boden-
ebene Glasduschen, groÇe Fensterfronten die viel 
Tageslicht in die Rªume lassen, elektrische Raffstore 
in  allen Wohn- und Schlafrªumen nachr¿stbar, é 
dies alles trªgt zu maximalem Wohnkomfort bei!  
 
Es stehen den zuk¿nftigen Bewohnern eigene,       
absperrbare Abstellrªume, Fahrradabstellflªchen, 
Kinderwagenrªume sowie Trockenrªume und ein   
groÇer, gemeinsamer M¿llbereich sowie allgemeine 
Gr¿nflªchen zur Verf¿gung. 

Die 73 Wohnungen werden in Ziegelmassivbauweise 
als Niedrigenergieobjekte errichtet und sollen ca. im 
Sommer 2024 fertiggestellt werden. 

 
 

Nªhere Infos zum Projekt erhªlt man hier: 
Haslehner Immobilien GmbH 
Bruck 18, 4722 Peuerbach 

Tel: 07276/30820 
office@haslehner.net  

 
Unser Verkaufspartner: 

Fa. Immobilien Bªr 
Ing. Johann Gattermaier 

Linzer StraÇe 26, 4701 Bad Schallerbach  
Tel: 0699/11949413  
office@immobaer.at  

 

 

Wohnbauprojekt ĂWohnen f¿r Generationen 4ñ  
73 neue Eigentumswohnungen in Leum¿hle 

Werbeeinschaltung Firma Haslehner Immobilien GmbH 

mailto:office@haslehner.net
https://www.google.at/maps/place/Immobilien+Bär/@48.2287791,13.9221517,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x477475d5a35bee4b:0x91be07a37c105bd5!8m2!3d48.2288218!4d13.9241581
tel:+4369911949413
mailto:office@immobaer.at%20
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Landjugend Eferding uU. / FuÇball 

Nachwuchsarbeit ist ein wesentlicher         
Bestandteil jeder Vereinsarbeit. Vor allem 
aber ist der Nachwuchssport ein wichtiger   
Indikator, Kinder und Jugendliche zum Sport 
und zur Bewegung zu begeistern.  
 
Dazu gehºren auch entsprechende Trainings-
plªtze. Diese stehen den Nachwuchssportlern 
des UFC Eferding ab sofort am Sportplatz 
Wºrth zur Verf¿gung. Unter der Federf¿hrung 
der Gemeinde Pupping wurde daher zwischen 
der Union Pupping und der UFC Eferding eine 
langfristige Kooperationsvereinbarung in    
Sachen Nachwuchsarbeit abgeschlossen.  

 

 Jugendtraining am 
Sportplatz Wºrth 

 

 FuÇball-Derby 2022 in Eferding 

Neben den zahlreichen Besuchern lieÇen sich auch die B¿r-
germeister der Zukunftsraumgemeinden dieses spannende 
Derby zwischen dem ASK¥ Sparkasse Eferding/Fraham 
und dem UFC Eferding nicht entgehen. Endstand 0 : 2 f¿r 
den UFC Eferding.  
 

 

Traditionen bewahren 

Die Landjugend Eferding-
Umgebung hat auch im heu-
rigen Jahr am 1. Mai wieder 
den Puppinger Maibaum 
geschm¿ckt und aufgestellt. 
Nat¿rlich ist das nur mºglich, 
wenn viele Mitglieder zusam-
menhelfen, um Brªuche und 
Traditionen zu bewahren. 
 
Werde auch DU ein Teil  

von uns! 
 

Jederzeit kannst du uns bei 
unseren Stammtischen jeden 
3. Freitag im Monat kennen-
lernen oder du meldest dich 
bei Helena Hehenberger   
unter 0660/6047410. 
 
 

Wir freuen uns auf dich! 

Vlnr. Bgm. Harald Schick, Fraham; Bgm. Christian Penn, Eferding; 
Gerald Illibauer, ASK¥; Bgm. Wolfgang Kreinecker, Hinzenbach; 
Bgm. Mario Herm¿ller, Pupping; Peter Schenk, Obmann ASK¥ 
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Schulfºrderungen   

Die Finanzierung mehrtªgiger Schulveranstaltungen 
ist f¿r Eltern oftmals mit groÇen finanziellen Belastun-
gen verbunden. Um diese Familien finanziell zu un-
terst¿tzen und den Kindern die Teilnahme an Schul-
veranstaltungen zu ermºglichen, unterst¿tzt das 
Land Oberºsterreich mit der ĂO¥ Schulveranstal-
tungshilfeñ. 
 

Eine finanzielle Unterst¿tzung erhalten Eltern von  
Sch¿lerinnen und Sch¿lern, die eine oberºsterreichi-
sche Pflichtschule besuchen (VS, MS, Poly, LWFS)
und mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres 
an einer 4-tªgigen Schulveranstaltung teilgenommen 
hat oder mehrere Kinder an mehrtªgigen Schulveran-
staltungen mit mindestens einer Nªchtigung auÇer-
halb des Schulstandortes teilgenommen haben. 
 

Die Hºhe des Zuschusses f¿r 2-tªgige Schulveran-
staltungen betrªgt 50 Euro, f¿r 3-tªgige Schulveran-
staltungen 75 Euro, f¿r 4-tªgige Schulveranstaltun-
gen 100 Euro und f¿r 5-tªgige und lªngere Schulver-
anstaltungen 125 Euro.  
 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren 
Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, den Zu-
schuss f¿r den lªngeren dieser Aufenthalte zu bean-
tragen. 
 

Einreichfrist: Bis spªtestens 3 Monate nach Ende des 
laufenden Schuljahres (31. Oktober). 

 

Schulveranstaltungshilfe  
des Land O¥ 

 
 

Fºrderung f¿r Nachhilfeunterricht durch Land O¥ 

 

Schulveranstaltungshilfe  
f¿r Pflichtsch¿ler  

Bereits seit einigen Jahren besteht in der Gemeinde 
Pupping die Mºglichkeit, einen Zuschuss f¿r Schul-
veranstaltungen von Pflichtsch¿lern zu erhalten. 
 

Alle Puppinger Pflichtsch¿ler bekommen f¿r     
jede auswªrtige Nªchtigung bei einer Schulveran-
staltung eine Fºrderung von ú 15,00 pro Nacht.  
 
Diese Beihilfe ist gehaltsunabhªngig und kann    
wªhrend des Schuljahres, in dem die Schulveranstal-
tung stattgefunden hat, mittels Antragsformular und      
Teilnahmebestªtigung in Anspruch genommen     
werden. 

Das Antragsformular sowie die vollstªndigen Richt-
linien erhalten Sie am Gemeindeamt oder stehen 
Ihnen unter www.pupping.at jederzeit zum Download  
bereit. 

Der Bedarf an Nachhilfeunterricht ist hoch. Die Corona-Pandemie hat die Situation noch weiter verschªrft, 
indem Sch¿lerinnen und Sch¿ler durch Distanzunterricht dem Unterricht oft nur schwer folgen konnten bzw. 
durch QuarantªnemaÇnahmen ¿ber einen lªngeren Zeitraum vom Unterricht fern blieben. Die Herausforde-
rungen in dieser Krisenzeit waren sowohl f¿r die Eltern, die Sch¿lerinnen und Sch¿ler als auch die Pªdago-
ginnen und Pªdagogen immens. Sch¿lerinnen und Sch¿ler sind seither gefordert, Lerndefizite zu kompen-
sieren. Viele Sch¿lerinnen und Sch¿ler benºtigen nach Phasen des Distanzunterrichts Unterst¿tzung, um 
den Schulstoff zu bewªltigen. Daher hat die O¥ Landesregierung per 30.05.2022 nachstehende Richtlinien 
beschlossen (Auszug): 
 

¶ Die Antragstellung erfolgt ¿ber die Schule der Sch¿lerin bzw. des Sch¿lers. 
¶ Die jeweilige Schule der Sch¿lerin bzw. des Sch¿lers beurteilt, ob die Notwendigkeit eines zusªtzli-
chen Nachhilfebedarfs in den in Ä 3 Abs. 1 aufgelisteten Hauptgegenstªnden besteht. 

¶ Die gefºrderte Nachhilfe beschrªnkt sich auf die Hauptgegenstªnde Mathematik, Deutsch und      
Englisch bzw. eine zweite lebende Fremdsprache, welche in einer ausgewiesenen Nachhilfeeinrich-
tung abgehalten wird. 

¶ Der Sch¿ler bzw. die Sch¿lerin kann den Nachhilfeunterricht ausnahmslos bei ausgewiesenen Nach-
hilfeeinrichtungen, somit bei einer deklarierten professionellen Nachhilfeeinrichtung (z.B. Institut etc.) 
in Anspruch nehmen. Ebenso muss eine fundierte Ausbildung des Nachhilfelehrers (der Nachhilfelehre-
rin) seitens der Nachhilfeeinrichtung gewªhrleistet sein. 

¶ Das gefºrderte Nachhilfeangebot gilt f¿r schulpflichtige Kinder von der 1. bis 9. Schulstufe. 
¶ Die Fºrderhºhe betrªgt 150 Euro pro Sch¿lerin bzw. Sch¿ler und Semester (Wintersemester inkl.   
Semesterferien bzw. Sommersemester inkl. Sommerferien) in Form eines Gutscheines. 

¶ Die Antragstellung erfolgt mittels Onlineformular ¿ber die jeweilige Schuldirektion. 
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Freiwillige Feuerwehr Pupping  
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Freiwillige Feuerwehr Pupping 

Funkleistungsabzeichen 
in Silber  
Drei unserer Kameraden und 
Kameradinnen konnten sich 
am Freitag, den 8. April beim 
FuLA Bewerb an der Lan-
desfeuerwehrschule in Linz 
das Funkleistungsabzeichen 
in Silber holen!  

Wir gratulieren zu  
diesem Erfolg! 

Grundlehrgang 2022 
Zwei frischgebackene Feuerwehrmªnner - Leon Ullmann und Simon Mayer - 
verstªrken ab sofort die Einsatzmannschaft der Feuerwehr Pupping. Mit der 
Absolvierung des Grundlehrgangs kºnnen sie nun als fertig ausgebildete 
Truppmªnner zu Einsªtzen ausr¿cken. Wir gratulieren ganz herzlich zu dieser 
tollen Leistung! 

Einsªtze 2022 

In den ersten Monaten des heuri-
gen Jahres wurden wir bereits zu 
mehreren grºÇeren Einsªtzen    
gerufen. Den Anfang machten drei 
Brandeinsªtze. Ende Jªnner wur-
den wir im Zuge eines  Alarmstufe 
2 Einsatz zu einem Wohnhaus-
brand nach Stroheim gerufen.  

Die nªchsten beiden Einsªtze 
spielten sich wieder in unserem 
Gemeindegebiet ab: So wurden wir 
zum einem Kaminbrand in die 
Ortschaft Au bei Brandstatt    
sowie zu einem Komposthaufen-
brand in den Klostergarten  geru- 

fen. Vor kurzem wurden wir dann 
noch in die Brandstatt zu einem 
Verkehrsunfall mit drei beteilig-
ten PKWËs alarmiert. Hier wurden 
zum Gl¿ck   bereits alle Beteilig-
ten von der Rettung aus dem 
Fahrzeug befreit. Mitte Mai dann 
der bisher letzte grºÇere Einsatz 
ï ein Waldbrand im Bereich der 
Burgruine Stauf. Hier unterst¿tz-
ten wir bei der Wasserversorgung 
mit unserem Tanklºschfahrzeug 
bzw. dem Kleinlºschfahrzeug.  

Verkehrsunfall in Brandstatt 

Waldbrand  
Burgruine Stauff 

Brand in Stroheim 


